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DER BUNDESMINISTER 
FüR 

AuswitHTIGE ANGELEGENHEITEN Wien, am 16 .. November 1979 
Zl. 802.02/6-11.7/79 

Schriftliche Anfrage der Abgeordneten 
zum Nationalrat Dr. Ettmayer und Gen. 
betreffend KSZE-Folgetreffen (Nr. 189/J) 

An den 

13'1- 1/\3 

1979 -11- :1 0 
zu 1891J 

Herrn Präsidenten des Nationalrates 

Parlament 
1017 VI i e n 

Die Abgeordneten zum Nationalrat. Dro Ettmayer und Gen. 
haben am 7.1101979 unter der Nr. 189/J an mich eine schrift­
liche Anfrage betreffend KSZE-Folgetreffen gerichtet, welche 
den folgenden 'iortlaut hat: 

1) Welche Schwerpunkte sollen nach Auffassung des Bundes­
ministers für Auswärtige Angelegenheiten im Rahmen 
des KSZE-Folgetreffens behandelt werden? 

2) Welche bilateralen Initiativen hat österreich im Hin­
blick auf das KSZE-Folgetreffen bisher ergriffen? 

3) Welcher Stellenwert soll der Behandlung der Frage 
der Menschenrechte im Rahmen des KSZE-Folgetreffens 
eingeräumt werden? 

4) Inwieweit ist die Abha.ltung des KSZE-Folgetreffens 
auf Aussenministerebene eine Garantie für einen 
positiven Verlauf der Konferenz? 

Ich beehre mich, diese Anfrage wie folgt zu beantworten: 

Zu 1): 

Das Madrider Folgetreffen der KSZE wird ebenso wie das 
Belgrader Folgetreffen auf Grund seines in der Schlussakte 
der KSZE enthaltenen Mandats einen vertieften Meinungsaustausch 
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a) sO\'lOhl i5ber diH bisheriße Durchführung der Be-

st1.·m1'l1'ungr--n dnr c"ß\~'·Lus",..,1K+"e ale- ""UC\l ~ .. .......a. 1--;. ...... .. _~ 1>...1, ... 1.1.. ~(,"".A.}_t~ 1 { ii:J 1,.....0>. ,,1 

b) über die künftige Entwicklung des Entspannungs-
prozesses 

vornehmen,. 

Dementsprechend \Pferden. neben der Bilanzziehung über die 
bisherige Realisierung d.er Schlussakte operative Beschlüsse 

fluf Kon;~,ensbasis zu fassen sein., die Heitere Schritte im Ent­
spannungsprozess einleiten und stimulieren sollen .. Sowohl 

bei der Bilanzziehung als auch bei den weiteren Schritten zur 

Förderung des Entspf:umungsprozesses vIerden alle Teile der 

Schlußakte in gleicher ~Jeise berÜcJ.:::sichtigt vmrden müssen. 

Diese Auffassung vLl.:rd von der ·",,"e:1 t überwiegenden Zahl der 

KSZE-:tteilnehmerstaaten getei.l t '" Ich darf in diesem Zusammenhang 
als Beispiel auf die :E~rk.lärung der EG-Au.ßenminis'ter vom 

20"Novernber 1979 ver1Neisen~ in~ der sich u"aQ folgende Aus-

sage findet: 11 In accordance wi tb.. this global concept of detente 

the n1ne do not i.ntendto favour all,y one of its aspects at 
the expense of others"ll 

Was die Vorschl~ge fUr weitere Schritte betrifft wird 

darauf zu achten sei.n, d.aß ihre Zahl möglichst klein gehalten 
wird, weil nur so ge'l,ährleistet ist, daß diese Vorschläge 

tatsächlich behandelt werden können .. 
Soweit dies derzeit berei.ts beurteilt \'\Terden kann, 

werden im Bereich des Korbes I Fragen der militärischen 

Entspannung in }:;uropa in !'Iadri:i einen wichtigen Platz der 

Verhandlungen eimlBhrueuo 

Zu Korb II sollten nach meiner Au.ffassung beson.ders 

Fragen der gesamt europäischen Zusammenarbei.t in den Bereichen 

des Verkehrs und der Energie behandelt '''erd.en .. 
1m Rahmen von Korb 111 (humanitäre und andere Bereiche) 

wird auf österreichi1'.:cher Seite auch überlegt - allenfalls 

gemeinsam mit der Schweiz - Massnahmen vorzuschlagen, die 

der freieren und UmfaSl:ier.l!ieren Verbreitung vor. Informationen 

aller Art im Sinne der Schlu.sßaktc dien.en, wobei die Verbesserun.g 

de:r Arbüi tsbedingu!1r:;en 1"i1r lToul-'nal:i.sten bCBonders vTichtig er-

sche:i.nt .. 

"/0 
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Zu 2): 

Mit folgenden. Ländern hat bisher ein spezieller 
bilateraler i"Ieinungsaustausch zum gegenständlichen Thema 
stattgefunden: 

... BRD (80901978 9 Wien) 
- USA (13.1101978, Wien) 
- VR Polen (160/17.1101978 Warschau) 
- Ungarische VR (27./2801101978, Wien) 

Kanada (3001101978, Wien) 
- Frankreich (19.1'1.1979 9 Paris) 
- Schweiz (April 1979 9 Bern) 
... Spanien (8.501979, Wien) 
- SR Rumänien (24.5 0 1979, Bukarest) 
- Italien (8.10.1979, Wien) 
- Grossbritannien (3101001979, Wien) 

Darüber hinaus ist diese li'rage regelmäßig Gegenstand aller 
. Gespräche 9 die sei es auf Minister- oder Beamtenebene über 
politische Fragen stattfinden bzwo stattgefunden haben. 

Zu 3)! 
-

Der Frage der Achtung der Menschenrechte wird im Rahmen 
des KSZE-Folgetreffens in Madrid grundsätzlich den gleichen 
Stellenwert hab eng wie alle anderen die durch die Schlußakte 
erfaßt sind .. 

Österreich wird in Madrid mit 'Nachdruck seine Auffassung 
zu diesem Fragenkreis geltend ma~hen9 dies allerdings rein 
sachlich und unter Vermeidung Uberflüssiger Polemik.. Das Haupt­
gewicht sollte in Madrid auf Fortschritte pragmatischer Natur 
im humanitären Bereich auf der Grundlage der Bestimmungen des 
Korbes Irr der Helsinki-Schlussakte gelegt werden. 

Zu 4,): 

Die Abhaltung des KSZE-Folgetreffens in Madrid auf Aussen­
ministerebene ist allein keine Garantie für einen positiven 

.. /. 
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Verlauf des Treffenso Entscheidend für Erfolg oder Misser-
folg des Treffens wird selbstverständlich der politische 
Gesamtkontext sein, in dem es stattfindet, 'ti'obei dem Verhältnis 
zwischen USA und UdSSR eine besondere Rolle zukommto 

Dennoch kann davon ausgegangen werden$ dass im Falle der 
Abhaltung auf politischer Ebene schon dadurch ein gewisser 
zusätzlicher Erfolgsdruck entsteht, dass wohl jeder Staat 
zögert, Regierungsmitglieder mit einem unbefriedigenden Er­
gebnis einer solchen Konferenz persönlich zu identifizieren. 
Das Niveau des Madrider Treffens dürfte demgemäss schon auf 
die Art der Vorbereitung und sodann auf die Verhandlungs­
führung einen nicht unvresentlichen positiven Einfluss ausüben. 
Darüber hinaus würde die Teiln.ahme von Regierungsmitgliedern 
die Bedeutung der Nachfolgekonferenz unterstreichen,was zwei­
fellos dem Interesse der Schlußakte von Helsinki dienlich ist. 

Der Bundesminister für 
Auswärtige An elegenheiten: 
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